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sofort beim Gemeindeamte zu melden, das die Meldung
an die Bezirkshauptmannschaft weiterzuleiten hat. Ueber¬Kundmachungen
tretungen dieser Anordnung werden bestraft.

Bürgermeister Dr. Waibel. 4057

Warnung für Badende
Die Landwirtschaftskrankenkasse für Vorarlberg hält

am Mittwoch, den 10. August 1938 in Dornbirn (Ge¬in der Dornbirner=Ache.
meindeamt) für die Gemeinden Dornbirn, Hohenems,
Götzis, Lustenau, Schwarzach, Bildstein und Alber¬
schwende einen Amtstag ab.Alle diejenigen, welche in der Dornbirner¬

8 Uhr bis 10 Uhr Besprechung mit den HerrenAche von der Achmühlerbrücke (gedeckte Holz¬
Bürgermeistern und Ortsbauernführern (Ratssaal),

brücke) bis zur Hatlerbrücke baden, werden auf¬ 10 Uhr bis 12 Uhr Parteienverkehr für die Arbeit¬
geber und Versicherten (Zimmer Nr. 6).merksam gemacht, daß von Seite der Bevöl¬

Es werden besonders jene Landwirte zur In¬kerung und Anrainer mehrmals Klage geführt
anspruchnahme des Amtstages eingeladen, welche Fa¬

wurde, daß ihnen das Obst von den Bäumen milienangehörige (Kinder, Stief=, Zieh= und Pflege¬

kinder, Schwiegersöhne und =töchter, Eltern, Geschwisterentwendet, Steine auf die Hausdächer geworfen
usw.), die ja auch der gesetzlichen Versicherungspflichtund Kulturen beschädigt werden. Sollten in unterliegen, beschäftigen, dieselben aber weder zur Ver¬

icherung angemeldet, noch von derselben befreit haben.dieser Hinsicht sich die Klagen wiederholen

müßte das Baden im obgenannten Gebiete ver¬ Heil Hitler
Der kommissarische Leiter:boten werden.

H. Hauser. 3998Dornbirn, am 4. August 1938.
4039Bürgermeister Dr. Waibel e. h. N. S. Volkswohlfahrt e. V.

Kreisamtswaltung Dornbirn.

Adolf Hitlerplatz 11, Telefon 178

Spendenausweis vom 4. AugustIn der Parzelle Wieden der Gemeinde Au ist die
1938.

Maul= und Klauenseuche ausgebrochen. Dornbirnen
Dr. Knoflach / Für Rechnungsnachlässe RM. 6.27Viehbesitzern, die Rindvieh im Gemeindegebiet Damüls
Lehrkörper der Staatsrealschule Dornbirn /sömmern, ist bis einschließlich Montag, den 8. ds. Mts.

Für Studienrat Hans Baer, anstattder direkte Rücktrieb gestattet, wenn der gesamte Her¬
RM. 40.—Kranzspendekunftsviehstand unmittelbar vor dem Abtrieb von einem

Tierarzte des Bezirkes Feldkirch seuchenunbedenklich be¬ Dr. Anton Mayer, Hofrat in Innsbruck
funden wird. Alle aus dem Bregenzerwald, dem Anstatt Kranzspende für seinen Schwager
Damülser= und Mellentalkessel kommenden Klauentiere RM. 20.—Studienrat Pg. Hans Baer
unterliegen zuhause der 14tägigen Stallsperre. Es ist

4046Herzlichen Dank! Heil Hitlerstrenge Pflicht der Viehbesitzer, die Ankunft solcher Tiere


